
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

oder nach telefonischer  
Vereinbarung

Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
0 78 21 / 90 83 79

Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0

Störungsdienst
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Wichtige Information für die  
BezieherInnen des Mitteilungsblatt
Ab Januar 2026 wird das gemeinsame Mitteilungsblatt mit 
den Stadtteilen Kippenheimweiler und Langenwinkel wö-
chentlich erscheinen.
Der Reiff-Verlag Offenburg wird die bisherigen Abonnen-
tinnen und Abonnenten Ende Oktober anschreiben und 
darauf hinweisen, dass das bisherige Abonnement zum 
Jahresende endet und eine Neubestellung erforderlich ist. 
Ausgefüllte Bestellscheine können bei der Ortsverwaltung 
abgegeben oder in den Briefkasten geworfen werden. 
Wir freuen uns über den Zusammenschluss der drei Stadt-
teile, somit ist eine breite, wöchentliche Informationsquelle 
gegeben.
Georg Bader, Ortsvorsteher

Geänderte Öffnungszeiten in der 
Ortsverwaltung
Die Sprechzeit am Mittwoch, 26. November entfällt. 
Die Ortsverwaltung ist immer Mittwochs von 14:00 - 16:30 
Uhr vertretungsweise besetzt. Kommen Sie gerne am Mitt-
woch, 03. Dezember vorbei.
Vertretung in dringenden Fällen außerhalb den Öff-
nungszeiten übernimmt das Bürgerbüro in Lahr, Tel. 
07821/9100333, Rathausplatz 4, oder die Ortsverwaltung 
Langenwinkel, Langenwinkler Hauptstr. 2, Tel. 07821/43252.
 
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Georg Bader findet 
Donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 0151/29178328 statt.

Finanzamt Lahr
Das Finanzamt Lahr ist am Donnerstag, den 04.12.2025  
wegen einer internen Veranstaltung ganztags geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Weihnachtsgeschenk mit Lahrbezug 
gesucht? Stadtpark Jahreskarten jetzt 
schon erhältlich
Ab sofort können im Bürgerbüro Lahr Jahreskarten für die 
Stadtpark Saison 2026 erworben werden. Ideal als Weih-
nachtsgeschenk mit Lahrbezug für den Besuch im Stadtpark 
ab März 2026.
Das Besondere ist: Die Jahreskarten erhielten das neue Stadt 
Lahr Design, mit neuer Farbe und neuen Motiven. Die Bürge-
rinnen und Bürger können somit jetzt schon eine Jahreskarte 
für nächstes Jahr nach Ihrem Wunsch im Bürgerbüro sichern.

LahrKultur im Dezember 2025
JazzdOr
Sa. 6.12.25, JammBar @ Parktheater, 20:30 Uhr
Menzel Mutzke Quartett — Spring
Modern Jazz mit Pop-Appeal und
persönlicher Note
 
SpielzeitHighlight
Sa. 13.12.25, Parktheater, 19 Uhr
Der Nussknacker
Moldawisches Nationalballett
Märchenhafter Ballettklassiker für die
ganze Familie. Musik: Peter I. Tschaikowsky
 
WIR – jung.macht.kultur.
Mo. 15.12.25, Parktheater, 11 Uhr
Heimsuchung — Multimedia-Performance
über die Geschichte Deutschlands von den
frühen 1920ern bis heute, nach dem Roman
von Jenny Erpenpeck, ab 15 J.
Schwerpunktthema im Deutsch-Abi
 
StadtTheater
Di. 16.12.25, Parktheater, 20 Uhr
Carmen — Oper von Georges Bizet
Kostenfreie Einführung ab 19 Uhr

Vorträge im Dez. 2025
Dienstag, 02.12., Vortrag „Die Werderstraße im Wandel der 
Zeit“
Kaum eine Straße in Lahr zeigt den gesellschaftlichen Wan-
del unserer Gesellschaft in den letzten 50 Jahren so sehr wir 
die obere Werderstraße. Alle Geschäfte der früheren Einkaufs-
meile sind längst verschwunden. Michael Paul, Schriftsteller, 
Hochschuldozent und KI-Berater zeigt Bilder und spricht über 
seine Kindheitserinnerungen zur Werderstraße und den Wan-
del unserer Gesellschaft. Er wagt auch einen Ausblick in die 
weitere Entwicklung unserer Innenstadt.
Dienstag, 09.12., Filmvortrag „Ober-Engadin“
Das 1800 m hoch gelegene Ober-Engadin im Schweizer Kan-
ton Graubünden ist ein weltbekanntes Winter- und Wanderpa-
radies. Helmut Stingl berichtet in seinem Filmvortrag von einer 
Wanderwoche zwischen dem Maloja-Pass, St. Moritz und dem 
Bernina See in einer traumhaften Landschaft um Corvatsch, 
Diavolezza und Piz Palü. Besonders beeindruckend ist die 
Erlebnisvielfalt mit alten Dörfern, glasklaren Seen, langgezo-
genen Gletschern, schneebedeckten Gipfeln sowie den roten 
Bahnen des Bernina Express.
Dienstag, 16.12., Weihnachtlicher Nachmittag
Wir laden alle Gäste und Interessierte zu einem besinnlichen, 
aber auch heiteren weihnachtlichen Nachmittag in die Stadt-
mühle ein. Es erwarten Sie Geschichten und Gedichte, Mu-
sik und Gesang, Zeit sich zu unterhalten,natürlich Kaffee und 
weihnachtliches Gebäck. Der Eintritt ist frei. Ohne Anmeldung.
Dienstags jeweils 15:00 Uhr / Eintritt frei / ohne Anmeldung

Problemabfälle kostenlos abgeben 
Letzter Termin dieses Jahr
Die gebührenfreie Entsorgung von Problemabfällen sowie 
Elektro- und Elektronikkleingeräten aus privaten Haushal-
ten ist am Dienstag, 25. November 2025, von 13 bis 17 Uhr 
auf dem südlichen Parkplatz am Stadtpark, Ecke Dinglinger 
Hauptstraße/Am Stadtpark möglich.
 
Problemabfälle aus Haushalten sind Stoffe, die üblicherweise 
in kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den 
normalen Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, Fahr-
zeuge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetriebe, Sickerwasser 
und Umwelt hervorrufen können. Sie müssen daher getrennt 
erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden.
 
Angenommen werden Stoffe wie zum Beispiel Farb- und 
Lackreste, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Altmedikamente, Altöl, Säuren, Lau-
gen, Chemikalienreste, Batterien und Leuchtstofflampen. Die 
Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behältern 
- möglichst im Originalgebinde - unvermischt angeliefert wer-
den.
 
Zu den Elektro- und Elektronik-Kleingeräten gehören unter 
anderem Radio- und Fernsehgeräte, Computer, Kaffeema-
schinen, Bügeleisen oder Staubsauger. Elektrogroßgeräte wie 
beispielsweise Wasch- und Spülmaschinen, Trockner, Elek-
troherde oder Kühlgeräte werden nicht angenommen. Hierfür 
gibt es spezielle, kostenlose Abgabestellen, zum Beispiel die 
Erdaushubdeponie in Sulz. 
 
Die Firma Remondis, die diese Sammlung im Auftrag der Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis durchführt, regelt den Zugang zur 
Annahmestelle. Den Anweisungen des Personals ist Folge zu 
leisten. Bürgerinnen und Bürger mit PKWs sollten den nörd-
lichen Parkplatz des Stadtparks nutzen.

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung der 
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre 
individuelle Anzeige!
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Adventsfest am Scheffel-Gymnasium 

Adventsfest am Scheffel
Donnerstag, 2277.11.255 – 17:00 - 20:00 Uhr

Das Adventsfest unserer SMV ist ein Highlight unse-
res Schuljahres. Lassen Sie sich bei Glühwein, Punsch
und leckeren adventlich inspirierten Speisen in Weih-
nachtsstimmung versetzen. Neu wird in diesem Jahr ein
Flohmarkt sein, auf dem alle Schülerinnen und Schüler
eingeladen sind, einen Stand anzubieten. Kommen Sie vor-
bei, stöbern Sie bei einer Tasse Glühwein und entdecken
Sie vielleicht schon die ersten Weihnachtsgeschenke.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - gerne
mit Geschwistern und Großeltern!

Scheffel-Gymnasium - Otto-Hahn-Str. 7 - 77933 Lahr

Kriminalprävention - Einbruchschutz
Einbruchschutz beginnt in der Nachbarschaft
Ein wirksamer Einbruchschutz beginnt nicht erst an der Haus-
tür, sondern bereits mit einer aufmerksamen Nachbarschaft.
Sprechen Sie deshalb über die Thematik und pflegen Sie den 
Kontakt mit Ihren Nachbarn.
In einer aufmerksamen Nachbarschaft haben Einbrecher we-
niger Chancen: Gemeinsam wachsam – gemeinsam sicher!
Darauf sollten Sie achten:
• Ungewöhnliche und verdächtige Situationen
• Autos mit ortsfremden Kennzeichen und längeren Stand-

zeiten oder auffallend langsamer Fortbewegungsweise
• Unbekannte Personen ohne berechtigtes Interesse
Verhaltenstipps:
• Informieren Sie sich in Ihrer Nachbarschaft gegenseitig über 

Abwesenheiten
• Notieren Sie Kennzeichen und Beschreibungen verdächtiger 

Fahrzeuge und Personen
• Wenn Sie ein Handy zur Hand haben, dokumentieren Sie 

verdächtige Situation
• Unterstützen Sie sich in Ihrer nachbarschaftlichen Gemein-

schaft - indem Sie z. B. das Leeren des Briefkastens abspre-
chen

• Verständigen Sie bei Gefahr und verdächtigen Wahrneh-
mungen sofort die Polizei über 110

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Infotag Technsiches Gymnasium und 
BK Grafik-Design an der Gewerblichen 
Schule Lahr
Am Samstag, 22. November, findet an der Gewerb lichen 
Schule Lahr der Infotag des Technischen Gymnasiums und 
des Berufskollegs Grafik-Design statt. Von 10 bis 13 Uhr 
stellen sich die beiden Schularten im Neubau der Schule in der 
Tramplerstraße 80 vor.
Aktive und ehemalige Schülerinnen und Schüler berichten 
über ihre Erfahrungen. Es gibt Mitmachstationen, bei denen 
die Besucherinnen und Besucher die Bildungsangebote ken-
nenlernen. Schülerinnen und Schüler bereiten eine Werkschau 
vor und stehen zusammen mit ihren Fachlehrern für individu-
elle Beratungsgespräche zur Verfügung. Zudem stellen Unter-
nehmen und die Hochschule Offenburg Karrieremöglichkeiten 
vor.
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet im Technischen Gymna-
sium zwei Profile an, die beide nach drei Jahren mit der allge-
meinen Hochschulreife abschließen. Der Profil Gestaltungs- 
und Medientechnik spricht Schülerinnen und Schüler an, die 
sich für Gestaltung und Design interessieren und eine Affinität 
zur Informationstechnologie haben. Das Profil Mechatronik 
bereitet technisch Interessierte optimal auf einen Beruf oder 
ein Studium in diesem Bereich vor. Voraussetzung ist jeweils 
ein mittlerer Bildungsabschluss.
Wer sich für eine gestalterische Ausbildung im Bereich Grafik-
Design interessiert, kann im Berufskolleg Grafik-Design ne-
ben dem Berufs abschluss zusätzlich die Fachhochschulreife 
erwerben.
Weitere Informationen gibt es beim Schul sekre tariat der Ge-
werblichen Schule Lahr, unter Telefon 07821- 95449-2600 oder 
unter www.gs-lahr.de.
 

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfol-
genden Weiterbildungslehrgang an:
Mappenvorbereitungskurs für das dreijährige Berufskol-
leg Grafikdesign:
1. Mappenvorbereitungs-Termin am 04.12.2025, Gebäude C 
(Neubau),Tramplerstr. 80, 77933 Lahr
Beginn: 17:30 Uhr
Vorabinformationen erhalten Sie am Info-Tag Grafikdesign 
am Samstag, 22.11.2025, 10:00 – 13:00 Uhr.
Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der 
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr

 

Tag der Wärmepumpe in der Oberrhein-
halle – Zukunft der Heizung live erleben
Am 29.11. in der Oberrheinhalle, Messe Offenburg
Die Wärmepumpe steht im Zentrum der Energiewende im Ge-
bäudesektor – und beim „Tag der Wärmepumpe“ in der Ober-
rheinhalle Offenburg wird sie zum greifbaren Erlebnis. Am 
29.11.2025 dreht sich alles um das Thema Heizen mit Umwelt-
wärme. Besucherinnen und Besucher können sich aus erster 
Hand informieren, modernste Wärmepumpen-Technik erleben 
und mit Fachleuten ins Gespräch kommen.

Ein Tag voller Praxis und Beratung
Zahlreiche Hersteller, lokale Handwerksbetriebe, Energie-
berater und Kommunen aus der Region stellen sich vor und 
zeigen, wie der Umstieg auf eine Wärmepumpe gelingen kann 
– ob im Neubau oder in bestehenden Gebäuden, ob im Einzel-
gebäude oder als Komponente eines Wärmenetzes.
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und Janine Ganter durchgeführt und richten sich an Schüle-
rinnen und Schüler aller Schularten und Altersstufen. Die In-
halte sind altersgerecht aufbereitet und reichen vom Erkennen 
eigener Gefühle und dem Umgang mit „guten“ und „schlech-
ten“ Geheimnissen und Berührungen bis hin zum Erkennen 
von Grenzverletzungen. Auch Anlaufstellen für Hilfe werden 
vorgestellt.
Den Auftakt bildet das Scheffel-Gymnasium, wo alle siebten 
Klassen als Pilotgruppe teilnehmen. Jede Klasse erhält zwei 
Workshops à zwei Stunden. Die Veranstaltungen sind dialogo-
rientiert und werden individuell auf die jeweilige Klassendyna-
mik abgestimmt – ohne festes Skript, dafür mit viel Raum für 
Austausch. Der Bedarf ist groß; mehr als zehn weitere Schulen 
in Lahr möchten bereits bei „Klare Kante“ dabei sein, so Senja 
Dewes, die Leiterin des Amts für Soziales, Bildung und Sport, 
die das Projekt unterstützend begleitet.
Finanziert wird „Klare Kante“ ausschließlich über Spenden, da 
es für die Präventionsarbeit des gemeinnützigen Vereins kei-
ne Zuschüsse gibt.  Einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung 
leistete bereits das Benefizkonzert „Rotary rockt“, das über 
8000 Euro einbrachte. „Das reicht für gleich acht Workshops!“, 
freute sich Michael Auer, der Präsident des Rotary Clubs Lahr. 
Den Start für das „Leuchtturmprojekt“ am Scheffel-Gymnasi-
um ermöglichte die Wagner System GmbH. Damit das Projekt 
an möglichst vielen Schulen in Lahr umgesetzt werden kann, 
werden weitere Sponsoren aus der Wirtschaft, Vereine oder 
Privatpersonen gesucht, die das Präventionsprojekt “Klare 
Kante“ unterstützen; auch mehrere Förderer können sich zu-
sammentun. Eine Spende in Höhe von 1000 Euro ermöglicht 
einer ganzen Klassenstufe einer Lahrer Schule die Teilnahme.
 
Spendenkonto:
Frauen helfen Frauen Ortenau e. V.
Volksbank Offenburg eG
IBAN: DE39 6649 0000 0006 6493 00
Verwendungszweck: Klare Kante Lahr

Die Agentur für Arbeit Offenburg  
informiert:
Informationsmesse - Alles rund um Teilzeit-Arbeit „Balance fin-
den, Erfolg gestalten“ am 19. November
Sie sind auf der Suche nach einer Teilzeit-Stelle in der Region 
oder möchten Informationen rund um das Thema Teilzeit-Ar-
beit? Dann sind Sie hier richtig: Informationsmesse „Alles rund 
um Teilzeit-Arbeit - Balance finden, Erfolg gestalten“ in der Ar-
beitsagentur Offenburg, Weingarten-straße 3 – am Mittwoch, 
19. November 2025 von 9 bis 12 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erfor-derlich.
Es beraten und informieren die Experten der Arbeitsagentur, 
des Ortenau Jobcenter, der Famili-enkasse, des Bundesfreiwil-
ligendienstes und Vertreter des Tageselternvereins. Arbeitge-
ber aus dem Ortenaukreis aus den unterschiedlichsten Bran-
chen stellen vor Ort ihre freien Teilzeitstel-len-Angebote vor. 
Dabei besteht die Möglichkeit zu einem ersten Kennenlernge-
spräch. Vorge-stellt werden auch Qualifizierungsangebote in 
Teilzeit durch Bildungsträger und die AOK-Krankenkasse berät 
zum Thema Mini-Job. Wir bieten auch einen kostenfreien Be-
werbungsmap-pen-Check an.
Nur Wenige wissen weiterhin: Es gibt auch eine Teilzeit-Be-
rufsausbildung. Sie stellt eine attrak-tive Möglichkeit dar, da 
die Berufsausbildung flexibel an die persönliche Situation an-
gepasst werden kann um einen anerkannten Berufsabschluss 
zu erreichen. Gerade für Mütter, die Kin-derbetreuung orga-
nisieren müssen oder für Personen, die Angehörige pflegen, 
kann es die ein-zige Möglichkeit sein, eine Ausbildung zu ab-
solvieren. Die Arbeitsagentur Offenburg berät und unterstützt 
alle Interessierten bei Fragen zur Teilzeitausbildung und weite-
ren Fördermöglichkei-ten.
Hinweis: Aufgrund der Teilzeitmesse ist das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) am 19. November 2025 nicht geöffnet.

Im Rahmen eines abwechslungsreichen Programms gibt es:
• Eine Messe mit Fachbetrieben und Herstellern moderner 

Wärmepumpen und intelligenter Steuerungssysteme, dazu 
auch den Themen Erdwärme und Photovoltaik

• Kurzvorträge und Praxisbeispiele zum Heizen, Kühlen und 
zur Nutzung von Umweltenergie

• Erfahrungsberichte von Bürgern für Bürger
• Informationen der Kreisstädte in der Ortenau zu den Er-

gebnissen ihrer kommunalen Wärmeplanung
• Beratung durch die Ortenauer Energieagentur zum Hei-

zungstausch, staatlichen Förderprogrammen und Zuschüs-
sen

• Fragerunden für alle, die sich konkret mit dem Thema Hei-
zungstausch beschäftigen

• Besichtigungen bei der Großwärmepumpe im Wärmenetz 
der WVO und beim Regionalen Innovationszentrum für Ener-
gietechnik (RIZ Energie) der Hochschule Offenburg

„Viele Menschen möchten klimafreundlich heizen, wissen aber 
nicht genau, welche Lösung zu ihnen passt. Beim Tag der Wär-
mepumpe können sie sich unverbindlich informieren und direkt 
mit Fachleuten sprechen“, sagt Lioba Markl-Hummel, Ge-
schäftsführerin der Ortenauer Energieagentur.
Veranstaltungsdaten
Ort: Oberrheinhalle Offenburg
Datum: 29.11.2025
Uhrzeit: 10:00 – 16:00 Uhr
Eintritt: frei
Veranstalter & Partner
Der Tag der Wärmepumpe wird organisiert von der Ortenauer 
Energieagentur in Kooperation mit der Kreishandwerkerschaft, 
den Sanitär- und Heizungstechnik-Innungen und der Sparkas-
se Offenburg/Ortenau.
Gefördert wird die Veranstaltung durch das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft des Landes Baden-
Württemberg.
Weitere Informationen finden Sie unter:
 www.ortenauer-energieagentur.de/aktuelles/
 

Grenzen erkennen, Gewalt verhindern:  
Projekt „Klare Kante“ an Lahrer Schulen
Ab Januar 2026 startet in Lahr das Präventionsprojekt 
„Klare Kante“, das Kinder und Jugendliche für das Thema 
„häusliche Gewalt“ sensibilisieren und stärken soll. Initi-
iert vom Verein „Frauen helfen Frauen Ortenau e.V.“ und 
unterstützt durch die Wagner System GmbH sowie den Ro-
tary Club Lahr und die Stadt Lahr, bringt das Projekt alters-
gerechte Präventions-Workshops in die Klassenzimmer.
 
Mit dem Projekt will „Frauen helfen Frauen“ frühzeitig ansetzen 
und junge Menschen dabei unterstützen, Grenzverletzungen 
zu erkennen und sich dagegen zu wehren – ganz im Sinne des 
Mottos ‚Nein heißt Nein!‘. „Wenn Frauen zu uns kommen, ist es 
meistens schon passiert“, betont Petra Fränzen, Geschäftsfüh-
rerin des Vereins. Doch nicht nur Frauen, sondern häufig auch 
Kinder und Heranwachsende sind Opfer häuslicher Gewalt. 
Die Dunkelziffer ist hoch, weil junge Menschen in der Regel 
nicht wissen, wie sie sich vor Übergriffen schützen können. 
„Klare Kante“ vermittelt das nötige Wissen und informiert die 
Heranwachsenden über Möglichkeiten, sich helfen zu lassen.
Die Idee, das Projekt nach Lahr zu holen, stammt von Ellen 
Wagner, der Geschäftsführerin der Wagner System GmbH. 
Nach ihrer Auszeichnung als „Frau des Jahres“ durch die Kar-
riere- und Networking-Plattform „Her Career“ wollte sie ein 
Zeichen setzen und gesellschaftlich etwas zurückgeben. „Ich 
freue mich, wie viele dieses Projekt bereits mittragen“, sagt 
sie beim Pressegespräch im Scheffel-Gymnasium. So wurde 
gemeinsam von „Frauen helfen Frauen“, der Wagner System 
GmbH, dem Rotary Club Lahr und der Stadt Lahr das Projekt 
„Klare Kante“ nach Lahr gebracht. Die Präventions-Workshops 
werden von den erfahrenen Sozialarbeiterinnen Jule Spinner 
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Meistersache: Lehrlinge im Betrieb  
ausbilden 
In Teil 4 der Kurse, die auf die Meisterprüfung vorbereiten, 
dreht sich alles um das Ausbilden von Lehrlingen. Dazu bietet 
die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg vom 
4. März bis 6. Juli 2026 einen Teilzeit-Kurs an. Er findet immer 
montags und mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr statt. 60 Prozent 
finden als interaktiver Online-Unterricht statt, die übrigen 40 
Prozent in Präsenz am Akademie-Standort Offenburg. 
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen über 
das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0781/793-111. Anmeldung auch im 
Netz: www.gewerbeakademie.de

Infoabend zur Grundschule an der  
Freien Evangelischen Schule Lahr
Am 20. November um 20 Uhr laden wir herzlich zum Infoa-
bend „Grundschule“ an die Freie Evangelische Schule Lahr 
(Rainer-Haungs-Str. 3) ein. Dort erhalten Sie Einblicke in die 
verschiedenen Schulformen mit einem besonderen Fokus auf 
die Grundschule. Außerdem können Sie die pädagogische 
Konzeption der FES kennenlernen und im Anschluss Ihre Fra-
gen an die Schulleitung und Bereichsleitung richten.
 
Weitere Infoabende bieten wir zur Sekundarstufe am 11. März 
2026 und zur Grundschule am 06. Mai 2026 an.
 
Die Freie Evangelische Schule Lahr ist eine Schule in freier 
Trägerschaft (Privatschule). Mehr als Kinder und Jugendliche 
besuchen hier die Grundschule, Werkrealschule, Realschule 
und das Gymnasium. Die einzelnen Schularten befinden sich 
unter einem Dach, was gerade bei einem Schulartenwechsel 
von Vorteil ist. Die FES Lahr kann anstelle der jeweiligen öf-
fentlichen Schule besucht werden. Alle Schularten sind ohne 
Einschränkung staatlich anerkannt. Der Unterricht sowie alle 
Abschlüsse entsprechen den Vorgaben des Kultusministeri-
ums Baden-Württemberg. Besonderheiten sind die christliche 
Werteorientierung, kleine Klassen mit in der Regel bis zu 24 
Schülern und der neunjährige Zug im Gymnasium.
 
Informationen zur FES und weiteren Veranstaltungstermi-
nen finden Sie auf unserer Website, www.fes-lahr.de.
Kontakt: Sekretariat Freie Evangelische Schule Lahr, sekretari-
at@fes-lahr.de, Tel. 07821 92058-0  

Ist Prostitution eine Arbeit wie jede  
andere? E-Learning-Kurs mit 
Begleitung startet am 20. November
Anlässlich der Ausstellung „GESICHTSLOS“ im Ritterhaus-
museum Offenburg bietet die Evangelische Erwachsenen-
bildung Ortenau in Kooperation mit der Landeszentrale für 
politische Bildung Baden-Württemberg und der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Offenburg einen begleiteten Online-Kurs 
zum Thema Prostitution und Sexkauf an. Unter der Leitung von 
Pfarrerin Claudia Roloff werden über vier Wochen hinweg ge-
sellschaftliche, rechtliche und historische Aspekte der Prosti-
tution beleuchtet und in Foren diskutiert.
Die tutoriellen Online-Treffen finden am 20. November, 4. De-
zember und 18. Dezember 2025, jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr, 
statt. Der Kurs richtet sich besonders an Lehrkräfte, Sozialarbei-
tende und Interessierte aus Offenburg und dem Ortenaukreis.
Kosten: 15 Euro. Infos und Anmeldung unter www.eeb-orte-
nau.de / Termine&Angebote

Fit für die Meisterprüfung: Teil 3   
Um sich auf den dritten Teil der Meisterprüfung vorzubereiten, 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
einen Kurs in Teilzeit an. Er findet vom 4. März bis 23. Juli 2026 
statt. Der Unterricht wird überwiegend online abgehalten und 
nur zu 30 Prozent in Präsenz am Akademiestandort Offenburg. 
Inhaltlich dreht sich alles um betriebswirtschaftliche, kaufmän-
nische und rechtliche Fragen, die grundlegend sind, um ein 
Unternehmen zu führen.  
Unterrichtszeiten: Mittwoch und Donnerstag, 18 bis 21.15 Uhr, 
samstags von 8 bis 14.45 Uhr. Die Teilnahme kann über das 
Aufstiegs-Bafög bezuschusst werden. Weitere Auskünfte gibt 
es bei der Gewerbe Akademie, Telefon 0781/793-111, www.ge-
werbeakademie.de. 

Landwirt/innen gesucht für die Humus- 
Wasser Modellregion im Kinzigtal!
Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord startet ein neues Pro-
jekt zur Förderung des Humusaufbaus und zur Verbesserung 
der Wasserspeicherung in Böden.
Gesucht werden Vertretungen landwirtschaftlicher Betriebe 
im Kinzigtal, die neue Wege für fruchtbare, klimaresiliente Bö-
den gehen möchten.
Das erwartet Sie: 10h kostenlose Beratung, praxisnahe Unter-
stützung, Weiterbildungen in Form von Feldtagen und Semi-
naren sowie eine Aufwandsentschädigung
Laufzeit: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: 12. Nov. – 15. Dez. 2025
weitere Informationen: https://naturparkschwarzwald.de/kli-
ma/humusprojekt/humus-wasser-modellregion
Infoveranstaltung: 28. Nov. 2025, 14.30–16.30 Uhr, Seminar-
raum im Feuerwehrhaus Oberharmersbach (Parkplätze ge-
genüber am Bahnhof Riersbach)
Anmeldungen über unsere Website erwünscht, aber nicht not-
wendig.
Kontakt: Irmela Klöble, kloeble@naturparkschwarzwald.de
07223 / 957715-31

Mitteilungen des
Landratsamtes

Ein Kinderschutzkonzept entwickeln/  
Handreichung für Freizeitvereine im 
Ortenaukreis
Vereine im Ortenaukreis leisten einen unschätzbaren Beitrag: 
Sie bieten jungen Menschen Angebote und Raum, um sich 
wohlzufühlen, unterstützt zu werden und gemeinsam aktiv zu 
sein. Wichtig ist: Sicherheit steht an erster Stelle. Kinder und 
Jugendliche brauchen Orte, an denen sie geschützt sind, sich 
anvertrauen können und im Notfall schnell Hilfe bekommen.
 
Das Jugendamt des Landratsamts Ortenaukreis lädt alle Ver-
antwortlichen aus Vereinen und Verbänden herzlich zu einer 
Online-Infoveranstaltung ein. Eine frühzeitige Auseinander-
setzung mit Schutz- und Präventionskonzepten sowie mit den 
rechtlichen Rahmenbedingungen ist von großer Bedeutung.
 
Termin: Donnerstag, 20. November 2025 (Internationaler Tag 
der Kinderrechte)
Uhrzeit: 18:00 – 20:15 Uhr
Ort: Online unter https://kurzlinks.de/Kinderschutzkonzept 
(keine Anmeldung erforderlich)
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Lehrgang zum Sachkundenachweis Pflanzenschutz 2025

Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Kauf und die An-
wendung von Pflanzenschutzmittel im Erwerbsanbau. Falls 
keine erfolgreiche Ausbildung z.B. im Beruf Landwirt/in, Gärt-
ner/in, Winzer/in, Forstwirt/in vorliegt, kann durch eine erfolg-
reiche Prüfung nach der Sachkundeverordnung der Nachweis 
erlangt werden.
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft führt 
im Frühjahr 2026 bei ausreichender Anmeldung einen kosten-
pflichtigen Lehrgang „Sachkundennachweis Pflanzenschutz 
im Ackerbau“ durch. Die Kursabende finden voraussichtlich 
am 14., 21., 26. und 28. Januar 2026 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
statt. Die Prüfung ist für den 2. Februar 2026 von 18:30 Uhr 
bis 21:30 Uhr geplant. Eventuell kann es nochmal zu Terminän-
derungen kommen. Anmeldungen hierzu sind noch online un-
ter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Punkt 
„Veranstaltungen“ möglich. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Soziale Landwirtschaft –  
Tiere als Brückenbauer 
Online-Fachveranstaltung am Dienstag, 18. November 2025
Beobachten, Füttern oder Spazierengehen aktivieren soziale, 
motorische und kognitive Fähigkeiten. Für landwirtschaftliche 
Betriebe eröffnen solche tiergestützten Formate neue Einkom-
menswege – sozial sinnvoll, wissenschaftlich fundiert und wirt-
schaftlich tragfähig. Die Fachveranstaltung inspiriert und gibt 
anhand von drei Praxisberichten nützliche Informationen zum 
stundenweisen Angebot mit Tieren auf einem landwirtschaft-
lichen Betrieb.
Die Landratsämter Ortenaukreis, Calw, Esslingen, Heiden-
heim, Hohenlohekreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-Kreis 
und Waldshut laden zu dieser kostenfreien Online-Veranstal-
tung am Dienstag, 18. November 2025, um 19 Uhr herzlich ein.
Eine Anmeldung ist bis 16. November 2025 über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts des 
Ortenaukreises unter ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter 
dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich.

Veranstaltungsreihe DORT  
– Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 
– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 20. November 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
Bad Peterstal-Griesbach: TOP TEN Spätburgunder Gala 
2025
Im Rahmen der TOP TEN Spätburgunder Gala werden jedes 
Jahr die zehn besten Betriebe und die besten Spätburgunder 
Rotweine gekürt. Feiern Sie mit unseren Winzern, probieren 
Sie die Siegerweine und genießen Sie ein Verwöhn-Menü aus 
der Sterneküche von Martin Herrmann. Treffpunkt: 18.30 Uhr, 
Hotel Dollenberg, Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-Gries-
bach. Die Kosten betragen 89 Euro. Infos und Anmeldung un-
ter 07802 82606 oder info@weinparadies-ortenau.de.
Sasbachwalden: Wein & Käse
Wein und Käse – ein echtes Traumpaar: Erleben Sie die per-
fekte Harmonie von edlen Weinen und ausgewählten Käsesor-

Programm und Mitwirkende:
• Vorstellung der Handreichung und Angebote des Jugend-

amts
• „Projekt Kinderschutz in Baden-Württemberg (KiSchuBW) 

– Schutzkonzeptbegleitung“ (Kinderschutzbund Landesver-
band Baden-Württemberg)

• Fachberatungsstelle Aufschrei Ortenau e. V.
• Praxis-Inputs und Austausch mit dem Kinderschutzbund 

Freiburg
• Schwerpunkt Sportvereine/Verbände, Badischer Sportbund 

Freiburg
• Abschlussrunde mit Raum für Fragen
 

Sachkundelehrgang erfolgreich  
abgeschlossen
Nach insgesamt 20 Stunden Fortbildung haben Anfang No-
vember 24 Obst- und Weinbauern den Sachkundelehrgang 
Pflanzenschutz am Amt für Landwirtschaft erfolgreich ab-
geschlossen. Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist in 
Deutschland gesetzlich vorgeschrieben für alle, die beruflich 
mit Pflanzenschutzmitteln umgehen, sie anwenden, lagern 
oder über sie beraten. „Die Sachkunde wird durch die erfolg-
reiche Teilnahme an einem anerkannten Lehrgang und das 
Bestehen einer schriftlichen, mündlichen und praktischen 
Prüfung erworben. Neben rechtlichen Aspekten des Pflan-
zenschutzes stehen die Themen Gerätekunde, Umweltschutz, 
Pflanzenschutzmittelreduktion und der Anwenderschutz auf 
dem Stundenplan“, erklärt Arno Zürcher, Leiter des Amts für 
Landwirtschaft.
Der Anwenderschutz hat bei der Arbeit mit Pflanzenschutz-
mitteln eine zentrale Bedeutung. Ziel ist es, Personen, die 
Pflanzenschutzmittel ausbringen, mischen oder mit ihnen in 
Kontakt kommen, vor gesundheitlichen Schäden zu bewahren. 
Zum Anwenderschutz gehören alle Maßnahmen, die den di-
rekten oder indirekten Kontakt mit Pflanzenschutzmitteln ver-
hindern oder verringern. Ein wesentlicher Bestandteil ist die 
persönliche Schutzausrüstung. Diese umfasst unter anderem 
Schutzanzug, Schutzhandschuhe, Gummistiefel, Schutzbrille 
und gegebenenfalls Atemschutz. Die Auswahl der geeigneten 
Ausrüstung richtet sich nach den Angaben auf dem Etikett 
und im Sicherheitsdatenblatt („Beipackzettel“) des jeweiligen 
Pflanzenschutzmittels.
Ebenso wichtig sind sichere Arbeitsweisen beim Ansetzen der 
Spritzbrühe, beim Befüllen und Reinigen von Geräten sowie 
bei der Anwendung auf dem Feld. Dazu gehört, dass Pflan-
zenschutzmittel nur mit zugelassenen, technisch einwand-
freien Geräten ausgebracht werden dürfen. Essen, Trinken und 
Rauchen sind während der Arbeit mit Pflanzenschutzmitteln 
verboten, da hierdurch leicht eine Aufnahme über den Mund 
erfolgen kann.
Auch die ordnungsgemäße Gerätereinigung ist Gegenstand 
der Fortbildung. So sind nach jeder Anwendung alle Geräte 
gründlich zu reinigen und Reste ordnungsgemäß zu entsor-
gen. Hände, Gesicht und gegebenenfalls die gesamte Schutz-
kleidung sind zu waschen oder zu wechseln. Zudem sind bei 
der Ausbringung von Pflanzenschutzmittel Sicherheitsabstän-
de zu Gewässern, Wohngebiete und angrenzenden Flächen 
einzuhalten, um sich selbst, Dritte und die Umwelt nicht zu 
gefährden.
Auch nach dem erfolgreichen Abschluss des Sachkundelehr-
gangs sind Anwender von Pflanzenschutzmitteln zur stetigen 
Weiterbildung verpflichtet. So muss in einem Zeitraum von drei 
Jahren eine Teilnahme von vier Stunden an einer staatlich an-
erkannten Fortbildungsveranstaltung nachgewiesen werden. 
Der nächste Lehrgang zur Erlangung des Sachkundenach-
weises Pflanzenschutz findet im Januar und Februar 2026 am 
Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2 statt (siehe Aus-
schreibung unten).
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ten. Genießen Sie sieben Weine und fünf passende Käsesorten 
und freuen Sie sich auf ein Geschmackserlebnis, das Liebhaber 
von Wein und Käse begeistert. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Alde Gott 
Winzer Schwarzwald eG, Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Die 
Kosten betragen 60 Euro. Infos und Anmeldung unter 07841 
20290 oder weinerlebnisse@aldegott.de.
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-Bro-
schüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.
Am Donnerstag, 27. November 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer Städtle 
wird ein 4-Gang-Menü mit korrespondierenden Getränken 
serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. Bitte rechtzei-
tig im Voraus bei der Renchtal Tourismus GmbH reservieren. 
Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro Pavillon, Poststraße 1, 77728 Op-
penau. Die Kosten betragen 63 Euro. Infos und Anmeldung bis 
zum Vortag 12 Uhr unter Telefon 07804 4836 oder
www.renchtal-tourismus.de.
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-Bro-
schüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.

„Engagierte Frauen vor Ort – stark für 
die Kommunalpolitik“ - Fortführung der 
Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT 
POLITIK!“
Frauen gestalten die Gesellschaft – doch in den kommunalen 
Gremien Baden-Württembergs sind sie weiterhin deutlich un-
terrepräsentiert. Laut Statistischem Landesamt werden in den 
Kreistagen 21,8 Prozent der Mandate von Frauen wahrgenom-
men, in den Gemeinderäten sind es 27,4 Prozent.
Damit Frauen ihr Engagement in der Kommunalpolitik kom-
petent, erfolgreich und resilient gestalten können, werden in 
der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT POLITIK“ hilfreiche 
Informationen und Werkzeuge vorgestellt. Zudem bietet eine 
landkreis- und parteiübergreifende Plattform die Möglichkeit 
zur Vernetzung von Frauen, die kommunalpolitisch aktiv sind 
oder sich dafür interessieren. Organisatorinnen der Veranstal-
tungsreihe sind die Gleichstellungsbeauftragten der Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen sowie 
des Ortenaukreises, die das Engagement von Frauen in der 
Kommunalpolitik stärken und voranbringen möchten.
Den Auftakt bildet ein hybrider Impulsvortrag der „Starken 
Stelle“, eines bundesweiten Beratungsangebots für Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker. Anschließend laden 
Thementische zum Erfahrungsaustausch ein. Zum Abschluss 
gibt es einen gemeinsamen Spaziergang über den Freiburger 
Weihnachtsmarkt – eine Gelegenheit, ins Gespräch zu kom-
men und Kontakte zu knüpfen.
„Engagierte Frauen vor Ort – stark für die Kommunalpolitik“ 
findet statt am:
Dienstag 2. Dezember 2025 von 16.30 – 19.30 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal im Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald,
Stadtstraße 2 in Freiburg
Eine Online - Teilnahme am Impulsvortrag von 17-18 Uhr ist 
möglich.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Da die Plät-
ze begrenzt sind, wird um Anmeldung gebeten unter https://
eveeno.com/382060346.
Weitere Veranstaltungen für kommunalpolitisch aktive Frauen 
unter: https://www.lpb-bw.de/frauen-veranstaltungen.
Kontakt: Landratsamt Ortenaukreis, Carina Klemm, 
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte, 0781 805-9799, 
carina.klemm@ortenaukreis.de

Info-Abend des Landwirtschaftsamts 
zu Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutz-
empfehlungen
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt zu einem 
Informationsabend zum Thema „Anbau-, Sorten- und Pflan-
zenschutzempfehlungen“ ein. Er findet am Mittwoch, 3. De-
zember, ab 19 Uhr im Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20 
im großen Sitzungssaal statt.
In der Veranstaltung werden Hinweise zu Pflanzenschutz-, 
Sorten- und Düngungsfragen gegeben sowie aktuelle recht-
liche Bestimmungen behandelt. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich.
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur Sach-
kunde im Pflanzenschutz anerkannt. Hierzu sollte die Sach-
kundekarte mitgebracht werden.

Elternschule lädt zum Vortrag „Pubertät 
- Achterbahn der Gefühle“ ein
Um den Herausforderungen der Pubertät im Familienalltag zu 
begegnen, lädt die Psychologische Beratungsstelle in Kehl im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ ein. Der Vor-
trag „Pubertät – Achterbahn der Gefühle“ mit der Psycholo-
gin Jana Wagner findet am Mittwoch, 26. November 2025, von 
18:00 bis 19:30 Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wagner-Straße 
3, in Kehl statt.
„In der Pubertät gibt es häufig mehr Konflikte als in der vorher-
gehenden Kindheit. Denn sowohl die Familie als auch die Ju-
gendlichen selbst müssen sich auf körperliche Veränderungen, 
aber auch Veränderungen im Verhalten und in der Gefühlswelt 
ganz neu einstellen. Das kann große Freude, Neugier und 
Spannung, aber auch Verunsicherung, Traurigkeit und Gereizt-
heit bei allen Beteiligten verursachen“, erklärt Daniel Schäfer, 
Leiter der Psychologischen Beratungsstelle.
Die Pubertät ist eine wichtige und sehr bewegte Zeit im Leben 
eines jungen Menschen und seiner Familie. Die vielen Verän-
derungen bringen den Alltag in Familien oft durcheinander. 
„Die gute Nachricht ist: Wenn es Eltern gelingt, in der manch-
mal stürmischen Zeit mit ihrem pubertierenden Kind präsent 
zu bleiben, zuzuhören und im Gespräch zu bleiben, kann diese 
Achterbahn der Gefühle auch zu einem spannenden Abenteu-
er werden. So können gemeinsame Lösungen gefunden und 
das Miteinander in der Familie gestärkt werden“, erklärt die 
Psychologin Jana Wagner.
Im Vortrag erhalten Eltern und andere Bezugspersonen daher 
hilfreiche Impulse für die alltägliche Erziehungsarbeit und ha-
ben darüber hinaus die Möglichkeit, sich auszutauschen, Fra-
gen zu stellen und zu diskutieren.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Bei Fragen können sich Interessierte an das Sekre-
tariat der Psychologischen Beratungsstelle, Fachstelle Frühe 
Hilfen, unter der Telefonnummer 07851 9487-5300 wenden

Reparieren statt wegwerfen  
– Elektroschrott vermeiden
Dem Bundesumweltministerium zufolge sind in den vergan-
genen zehn Jahren durchschnittlich 880.000 Tonnen Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte über die getrennte Sammlung erfasst 
worden. Gleichzeitig lagern Schätzungen zufolge in deutschen 
Haushalten bis zu fünf Kilogramm Elektroschrott pro Person 
ungenutzt – in Schubladen, Kisten oder Schränken. Ob alte 
Handys, kaputte Kopfhörer oder elektrische Zahnbürsten mit 
nachlassendem Akku: Viele dieser Geräte könnten fachgerecht 
repariert und wiederverwendet oder im Falle eines unheilbaren 
Defekts zumindest richtig entsorgt und recycelt werden, damit 
die wertvollen Ressourcen ihren Weg zurück in den Kreislauf 
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Pfarramt Hugsweier und Langenwinkel
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
E-Mail: hugsweier-langenwinkel@kbz.ekiba.de

Pfarramts-Bürozeiten:  Di.:  09.00 bis 12.00 Uhr
 Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
der Kreuzgemeinde Lahr, Tel. 07821/9220730

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer i. 
R. Rainer Janus, Mobil-Nr.: 01556 1470625

Sonntag, den 23. November 2025 – Ewigkeitssonntag –
10:45 Uhr   Gottesdienst in Langenwinkel mit Gedenken an die 

Verstorbenen aus dem vergangenen Kirchenjahr 
(Pfarrer Michael Donner)

Vom 24. bis 28. November 2025 findet die Kleidersammlung 
für Bethel statt. Abgabestelle: Ev. Pfarramt Hugsweier, Hugsw. 
Kirchstraße 39, Hugsweier, von 9:00 bis 17:00 Uhr.

Samstag, 29. November 2025
ADVENTSLEUCHTEN im Pfarrhof Hugsweier
Ab 
15:00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus

Sonntag, 30. November 2025 – 1. Advent –
10:45 Uhr   Gottesdienst in Hugsweier (im Gemeindehaus) mit 

Pfarrer i. R. Eckhard Weißenberger
  Im Anschluss Kirchenwahlen im Wahl-Café bis 16:00 

Uhr im Gemeindehaus.
  (Der Wahlbrief mit dem ausgefüllten Stimmzettel 

muss bis spätestens 29.11.25 im Pfarramt eingegan-
gen sein oder kann während der Wahlversammlung 
abgegeben werden.)

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

durch die Ev. Kirchengemeinde

Lahr-Hugsweier
 

 

vom 24. November bis 28. November 2025
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Ev. Pfarramt

Hugsweierer Kirchstraße 39

 77933 Lahr-Hugsweier

jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr

 

finden. Sie landen jedoch häufig im Restmüll, Verpackungsmüll 
oder anderen falschen Entsorgungspfaden.
„Die Vermeidung von Elektroschrott ist ein aktiver Beitrag zum 
Klima- und Ressourcenschutz. Noch immer werden viele Elek-
trogeräte vorschnell entsorgt, obwohl sie noch repariert und 
weiterverwendet werden könnten“, berichtet Abfallberaterin 
Susanne Huber. Deshalb möchte der Eigenbetrieb anlässlich 
der Europäischen Woche der Abfallvermeidung (22. bis 30. No-
vember) auf die vielen Repaircafés im Ortenaukreis hinweisen. 
Nach dem Motto "Reparieren statt wegwerfen" ist beim Re-
paircafé jedermann willkommen, um gemeinsam mit anderen 
Kaputtes zu reparieren oder reparieren zu lassen. Das macht 
Spaß, spart Geld und trägt dazu bei, dass der Lebenszyklus 
von Dingen und Geräten verlängert wird und nicht unnötig En-
ergie und wertvolle Rohstoffe verschwendet werden. Nahezu 
alles, was an Geräten im Haushalt benutzt wird, wie Elektroge-
räte, Spielzeug und vieles mehr kann zur Reparatur gebracht 
werden.
Lediglich Großgeräte wie Kühlschränke oder Waschmaschi-
nen werden nicht angenommen. Reparaturen werden mit Un-
terstützung von ehrenamtlichen Helfern in den Werkstätten 
der Einrichtungen vorgenommen oder es wird Hilfe zur Selbst-
hilfe gegeben.
Weitere Auskünfte/Infos zu den Repaircafés und rund um 
das Thema Abfall gibt es auf der Website des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de, der AbfallApp Ortenaukreis oder bei der Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis, 
erreichbar unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  
Ortenaukreis startet Projekt  
„...zu schade zum Wegwerfen“
Aktionstag im Rahmen der Europäischen Woche der Abfallver-
meidung
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis startet auf 
dem Wertstoffhof Schutterwald-Höfen im Rahmen der Euro-
päischen Woche der Abfallvermeidung (22. bis 30. November) 
das Projekt ... „...zu schade zum Wegwerfen.“ Dazu findet eine 
Aktion am Samstag, 29. November 2025 von 9:30 Uhr bis 12 
Uhr auf dem Wertstoffhof Schutterwald-Höfen statt.
Mitarbeitende der Neue Arbeit inklusiv gGmbH aus Lahr wer-
den gut erhaltene Gegenstände, vor allem Textilien, Tisch-
decken und Bettwäsche, Spielwaren, Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Vasen, Dekoartikel, aber auch funktions-
tüchtige Küchen- und Elektrogeräte entgegennehmen.
Gegenstände, die nicht angenommen werden können und ent-
sorgt werden müssen, können wie üblich auf dem Wertstoff-
hof abgegeben werden. Die gesammelten Artikel werden an-
schließend im Gebrauchtwarenkaufhaus „Fundus“ in Lahr zum 
Verkauf angeboten.
„Das Projekt unterstützt auch in diesem Jahr die weitere Ver-
wendung von gebrauchten, aber noch gut erhaltenen Gegen-
ständen, die sonst über den Rest- oder Sperrmüll entsorgt 
werden müssten und leistet so einen wertvollen Beitrag zur 
Abfallvermeidung. Ressourcen werden so geschont“, erklärt 
Susanne Huber, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis.
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es auf der 
Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, der AbfallApp 
Ortenaukreis oder bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis, erreichbar unter Tel. 0781 805-
9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Hespengrund 11 in 77770 Durbach, Tel. 0781/41165

Öffnungszeiten (November bis März): Donnerstag bis
Sonntag 12:00 – 20:00 Uhr | Warme Küche durchgehend

HEINRICHS
GUTSSCHENKE
DURBACH

Genussvolle Winterzeit im
Weingut Freiherr von Neveu

Fondue-
Abende

Gemütliche Winterabendemit feinem
Fleischfondue – perfekt zum Teilen und
Genießen. (Mit Anmeldung)

Zusatzangebot an den
Wochenenden:
Schlachtplatten (mit Anmeldung)
Weihnachtsmenü am 24. und 25.
Dezember 2025 (nur mit Voranmeldung)

Seit über 30 Jahren:

www.vergin-immobilien.dekontakt@vergin-immobilien.de

Ihr Immobilienpartner in Lahr und der Region

Jetzt kostenloses Erstgespräch vereinbaren.

0 78 21 / 2 29 22

Wer eine Immobilie verkauft oder kauft, braucht
mehr als nur einen Makler.
Er braucht Erfahrung, Marktkenntnis und einen
Partner, der sich persönlich engagiert.

Vergin Immobilien steht seit über drei Jahrzehnten
für erfolgreiche Vermittlungen, faire Beratung und
Vertrauen, das bleibt.

Immobilien
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LASAGNE

KOSTENGÜNSTIGEKOSTENGÜNSTIGE
KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN
für private Anbieter

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

KONTAKT UNTER:
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Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kfz-Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d)
Voll/Teilzeit

Werden sie Teil von unserem Team –  
wir lieben was wir tun.

Wir bieten Ihnen
•  sicheren Arbeitsplatz in einer modernen und erfolgreichen 

Autowerkstatt (inhabergeführt)
• motiviertes Team und angenehmes Arbeitsklima
• attraktive Vergütung und betriebliche Zusatzleistungen
• modernes Equipment und Materialien für die Arbeit an Fahrzeugen
• Weiterbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven

Ihr Aufgabenfeld
• Reparatur- und Wartungsarbeiten an Fahrzeugen aller Art
• Diagnosen und Fehleranalysen

Sie bringen mit
•  abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechaniker oder  

Kfz-Mechatroniker
• Freundlichkeit
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität

In wenigen Schritten schnell und unkompliziert bewerben.
Wir freuen uns auf Sie! Bewerben Sie sich jetzt!

1a autoservice Ketterer / Manfred Ketterer 
Reichenbacher Hauptstraße 55 | 77933 Lahr | Telefon 0 78 21 / 98 97 96
info@ketterer-autohaus.de | www.ketterer-autohaus.de

1a autoservice Ketterer

Stellenmarkt

Immobilien
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

FFFFFrrrreeeeiiiieeee TTTTrrrraaauerrednerin

TTeeeel..: ���ř88�8 - ŗŗŗ���� 66� řœŗ
MMMMooobbiilll::: �œœœ6666��� - ś6666 œ66 88Ŕŗ

ggaabbriieeeeellllle@@@@iihhrrrre--trrrrauueerrrrreeeednerin.com

wwwwwwwww.ihreee-tttrrraueeerredddnnnerin.com
wwwwwww.ihhhrrreee-rrredddneeerrrin.com

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
28.11. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 24. 11. 12 Uhr

28.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 24. 11. 12 Uhr

05.12. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 01. 12. 12 Uhr

12.12. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 08. 12. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach
Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden, Schweighausen

 Der Buchladen, Haslach

Das perfekte WeihnachtsgeschenkDas perfekte WeihnachtsgeschenkschenkWeihnachtsgeschenkWeihnachtsgeWeihnachtsge
„De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in 

der MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold
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Nur 12,12 €
inkl. Spende für
Leser helfen e.V.
Solange der 
Vorrat reicht

Lesespaß 
für die ganze 
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In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Gotthard Hiss

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

Hilfe, zügigdie
verfügbar

Sofern das Budget Verhinderungs- / Kurzzeitpflege
(3.539 €) verfügbar ist, kann es genutzt werden.

                jetzt anfragen:
E-Mail: oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Wir bieten legale Rundum-Betreuung 
über die Feiertage an Weihnachten 
und Silvester. 

24h-Betreuung akut -

ist!

  Tel.: 0 78 21 / 50 994 90 

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur, mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf!

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich
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Aus der Heimat
für die Heimat .

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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NACHT DER 
AUSBILDUNG

Donnerstag, 27.11.2025, 15 bis 20 Uhr
in der Talentschmiede, 77761 Schiltach

Mehr zur Ausbildung unter
hansgrohe-group.com/karriere

AUSBILDUNG | DUALES STUDIUM | PRAKTIKUM

hansgrohekarriere

Donnerstag, 27.11.2025, 15 bis 20 Uhr
in der Talentschmiede, 77761 Schiltach

AUSBILDUNG | DUALES STUDIUM | PRAKTIKUM

Erlebe unsere Talentschmiede – Triff 
unsere Azubis & Studis!  Erfahre alles über 
Ausbildungs- & Studienmöglichkeiten bei 
Hansgrohe. Mit Glühwein, Punsch & Pizza!

KOMM VORBEI

OHNE

ANMELDUNG

TOP-AUSBILDER
seit 2014seit 2017

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 - 15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Kalte Tage im

neuen Wintergarten

genießen!

Niederschopfheimer Str. 1 | 77948 Friesenheim
Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

B A D E N I A B
E
T
T
C
O
M
F
O
R
T

GroßerGroßer

SonderverkaufSonderverkauf
300 Matratzen
aus Insolvenzmasse

SensationellSensationell
günstig!!!günstig!!! abab50 €50 €

EINMALIGER AKTIONSTAG
Donnerstag 27.11. von 14 - 19 UhrKUNSTHANDEL

STEINBACH VOR ORT:
Ankauf von Goldschmuck,
Zahngold, Altgold, Gold u.
Silbermünzen, Antik u. Klein-
kunst (auch Pelzankauf bis zu
1.000 Euro in Verbindung mit
Schmuck) und vieles mehr.

Bitte alles anbieten,
auch defekte Sachen.
Bargeld sofort
0176/76429739

Philipp-Reis-Str. 5, 66849 Landstuhl
Hier könnte  

Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!


